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Amtlicher Theil
Bekanntmachung

die Volkszählung am Dezember er betreffend
Im weiteren Verfolg unserer Bekanntmachung vom 1 Ok

tober cr bringeu wir zur allgemeinen Kenntniß daß nun
mehr die Zählungs Kommission gebildet ist und aus fol
genden Personen besteht

1 Herr Stadt Schnlrath Krähe als Vorsitzender
2 Rentier Carl A F Bonftedt Blücherstr 1
3 General Agent Erlisz Augustastraße 14
4 Bierbrauereibesitzer Freyberg Oberglaucha 26
5 Buchhändler Fricke Weidenplan 2a
6 Rentier Güttner Klausthorstraße 6
7 Fabrikant Görlitz Friedrichstr 12
8 Stärkefabrikant Haase Langestr 12/13
9 Kaufmann Hammer gr Klausstraße 35

10 Kaufmann Herm Marienstraße 10
11 Kaufmann Köbke L Unterplan 10
12 Rentier Keil Jägerplatz 8
13 Kafernenbesitzer Lntze Rathhausgasse 12
14 Kaufmann Linke Firma Linke Ströfer

Magdeburgerstraße 25
15 Kaufmann Lattermann Merfeburgerstr 14
16 Rektor Marschner Neue Promenade 13
17 Stärkefabrikant Premier Herrenstraße 21
18 Gewerbeschuldir a D Plettner Mühlweg 14
19 Rentier Reiling Bernburgerstraße 2
20 Oberregierungsrath a D Sack Bernburgerstr 5
21 Rentier Felix Schwetschke Thorstr 37
22 Rektor Steger Wilhelmstraße 11
23 Rektor Dr Wohlrabe Taubenstraße 10 und
24 Zimmermeister Zabel Holzplatz 1

Die Zählungs Kommission ist zur unmittelbaren Lei
tung der Volkszählung gebildet und wir ersuchen unsere
Mitbürger hierdurch dringend den auf das Zählungs
gefchäft bezüglichen Anordnungen dieser Kommission nicht
nur bereitwilligst Folge zu leisten sondern auch da wo
es verlangt wird thätig eingreifen und die hochwichtige
Arbeit der Volkszählung fördern zu wollen

Halle a S am 13 Oktober 1885
Der Magistrat

gez Staude

Bklanntipachimg
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß der

derzeitige Vorstand der Ortskrankenkasse für die Arbeiter
der Maschinenfabriken Dampfkesselfabriken und Eisen
gießereien in der Stadtgemeinde Halle a S aus den
Herren Wuth Wolff Schumann Schmidt Qner
fnrth und Klingebeil besteht und daß die An und
AbMeldestelle wie bisher sich bei dem Maschinensteiger
a D jetzigen Rendanten Herrn A Schmidt Schul
berg 19 befindet

Halle a S den 13 Oktober 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Es wohnen jetzt

Polizeisergeant Schiebt Schwetschkestraße 30
Polizeisergeant Tanchnitz Pfännerhöhe 11
Polizeisergeant Meerkat 23 Distrikt Henriettenstr 6
Polizeisergeant Fröhlich 26 Distrikt Georgstraße 2

Halle a S am 12 Oktober 1885
Die Polizei Berwaltung

Der gegen den Maurer Friedrich Knorr aus
Giebichenstein wegen Untreue unterm 12 März 1884 er
lassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a S den 9 Oktober 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Der gegen den früheren Bahnassistenten Wolf von Halle
unterm 9 Oktober d I wegen Unterschlagung erlassene
Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 14 Oktober 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle Iden 15 Oktober
Nachdem alle Parteien bis auf die freisinnige Wahl

ansprachen und Glaubensbekenntnisfe veröffentlicht haben
ist nunmehr Gleiches auch seitens der letztgenannten ge
schehen Aus einen förmlichen Wahlaufruf verzichtet sie
jedoch bringt sie in dem vom Abg Richter geleiteten Par
teiorgan der Freis Ztg dasjenige zur Kenntniß der
Wähler was sie erstrebt In der betreffenden Veröffent
lichung wird gesagt die Partei wolle die Festigung der
nationalen Einigung Deutschlands die Entwickelung eines
wahrhaft konstitutionellen Versafsungslebens gesetzliche
Organisation eines verantwortlichen Reichsministeriums
sie wolle nicht daß die Rechte der Volksvertretung ins
besondere die einjährige Finanzperiode die jährliche Ein
nahmebewilligung die Redefreiheit angetastet werden Die
Partei wolle ferner Wahrung der Rechte des Volkes
Sicherung der Wahlfreiheit insbesondere auch durch Be
willigung von Diäten für die Reichstagsabgeordneten
volle Gewissens und Religionsfreiheit unter gleichem
Rechte für alle Bekenntnisse gesetzliche Regelung des Ver
hältnisses zwischen dem Staate und der Religionsgesell
schaften sie wolle aber nicht daß das geheime allgemeine
gleiche direkte Wahlrecht Preß Versammlungsrecht Ver
einsfreiheit die Gleichheit vor dem Gesetz und zwar
ohne Ansehen der Person und der Partei irgend welche
Einschränkung erleide Die Partei wolle eintreten für alle
auf Hebung der arbeitenden Klassen zielenden Bestrebungen

denselben aber zugleich ihre Gleichberechtigung ihre Selbst
thätigkeit ihr freies Vereinigungswesen voll und ganz
wahren sie wolle daher keinen Staats Sozialismns keine
Bevormundung auf dem Gebiete des Erwerbs und Ver
kehrslebens keine Maßregeln welche Gewerbefreiheit und
Freizügigkeit wiederum in Fesseln schlagen Die Partei
wolle endlich im Steuersysteme Gerechtigkeit und Schonung
der Volkskraft insbesondere zu Gunsten der weniger be
mittelten Klassen Entlastung der nothwendigsten Lebens
bedürfnisse im Eisenbahnwesen dringe sie auf Gesetzgebung
und wirksame Aufsicht des Reiches in der Handelspolitik
auf Pflege und Schutz der überseeischen Beziehungen sie
wolle aber keine Zoll und Wirthschaftspolitik im Dienste
von Sonder Jnteressen vor Allem wolle sie keine Mono
pole auch keine auf Unterstützungen aus der Reichskasse
und aus den Taschen der deutschen Steuerzahler sich
gründende Kolonialpolitik nach französischem Muster
Schließlich wolle die Partei Erhaltung der vollen Wehr
kraft des Volkes volle Durchführung der allgemeinen
Dienstpflicht bei möglichster Abkürzung der Dienstzeit
Feststellung der Friedens Präsenzstärke innerhalb jeder
Legislatur Periode doch wollte sie keinen unnützen Auf
wand im Militärwesen keine besondere Militär Gerichts
barkeit keine Steuervorrechte der Offiziere überhaupt keine
Maßregeln welche eine größere Abschließnng des Volkes
in Waffen vom Gesammtvolke bezwecken

In Berlin haben gestern die Nationalliberalen
ihre Kandidaturen für oie vier Landtagswahlkreise der
Hauptstadt aufgestellt Ein Antrag eine Vereinbarung
mit den Konservativen zu versuchen wurde abgelehnt Es
wurden aufgestellt im 1 Wahlkreis Stadtrath Marggraf
Geh Reg Rath Meißen und Baurath Kyllmann im 2
Wahlkreis Prof Pfleiderer derselbe lehnte die Annahme
der Kandidatur ab im 3 Wahlkreis Geh Rath Prof
Settegast und im 4 Wahlkreis Prof Schlichtung Marg
graf gehört zum linken Kyllmann zum rechten Flügel der
Nationalliberalen ebenso Geh Rath Settegast

Die Erfolge welche die badischen Nationalliberalen
bei den Lsndtagswahlen davongetragen sind noch größer
als es Anfangs den Anschein hatte Von 34 Bezirken
erhalten die Nationalliberalen voraussichtlich 21 Sitze
Sie gewinnen also sechs auf Kosten der Ultramontanen
und der Demokraten Die Nationalliberalen sind in Ba
den Regierungspartei

Der römische Korrespondent der Germania be
zeichnet die Kardinal Kommission zur Berathung der Ka
rolinenfrage von denen mehrere Blätter Herichteten als
einen Mythus Es habe nur eine Vorberathung der
früheren Nuntien von Madrid und der sog Cardinali
Palatini stattgefunden als der Papst offiziös das Ange
bot der Vermittelung erhielt Man glaube nicht daß der
Papst eine wirkliche Kommission ernennen werde vielmehr
werde er einige Kardinäle und Prälaten einladen ein

schriftliches Gutachten über den Streit zwischen Deutsch
land und Spanien ihm zu übermitteln Er werde auch
die fähigsten Rechtsgelehrten und Canonisten zu Rathe
ziehen Nachdem diese Vorarbeit beendigt ist es vielleicht
möglich daß er die verschiedenen Lösungen dieser Gut
achten einer Congregation unterbreiten wird um deren
konsultatives Urtheil zu begehren und endlich in letzter
Instanz das endgültige Urtheil fällen

Dem österreichischen Abgeordnetenhause ist vom
Finanzminister das Budget pro 1886 vorgelegt worden
Der Abschluß desselben ist ein verhältnißmäßig günstiger
Nach dem vom Finanzminister gleichzeitg gegebenen Fi
nanzexposS ist nach Berücksichtigung sämmtlicher ordent
licher und außerordentlicher Einnahmen und Ausgaben
und da das Defizit von 6 642922 Gulden durch die
Kassenbestände gedeckt werden soll die Nothwendigkeit einer

Kreditoperation in diesem Jahre hinfällig Hinzugefügt
wird daß wenn man die Beträge für Investitionen und
exceptionelle Ausgaben ausscheidet für 1886 auch nicht
einmal dieses Defizit sondern ein Ueberschuß von 260956
Gulden vorhanden sein würde Außer dem Gesammtetat
pro 1886 legte der Finanzminister auch das provisorische
Budget des ersten Quartals 1886 vor Das ExposS
des Ministers wurde mit wiederholtem lebhaften Beifall
aufgenommen besonders die Mittheilung daß das nächst
jährige Defizit 8 Millionen Gulden weniger betragen
werde als das diesjährige

Der Polenklub hat in seiner gestern Vormittag ab
gehaltenen Sitzung beschlossen entgegen dem Wunsche der
Regierung einen Antrag auf Erhöhung der Getreidezölle
entsprechend den in Deutschland eingeführten einzu
bringen

Beide Parteien in Frankreich verdoppeln ihre An
strengungen für die Stichwahl Die Monarchisten machen
wie offiziös in Ergänzung der gestrigen Mittheilung ge
sagt wird ihre Anstrengungen wobei angeblich allerlei
Manöver zur Anwendung gelangen Die Monarchisten
versichern daß sie die Mehrheit in der neuen Depntirten
kammer haben werden woran indeß noch zu zweifeln ist
sie versprechen die Steuern zu ermäßigen so wie die Mi
litärlasten zu vermindern und bedrohen die republikani
schen Beamten mit Absetzung u s w Um diesen Um
trieben zu steuern hat der Minister des Innern diePrä
sekten angewiesen mit Entschiedenheit einzuschreiten und
die Existenz sowie die Macht der republikanischen Regie
rung nicht anzweifeln zu lassen Im Uebrigen kündigen
auch die Häupter der Republikaner an unter den Beamten
die sich bei der Wahl lau gezeigt haben eine fürchterliche
Musterung halten zu wollen

Das Journal officiel veröffentlicht die Ernennung
des bisherigen Gesandten in Mexiko Coutouly zum Ge
sandten in Bukarest die Aimse Millet s zum Gesandten
in Belgrad die Reverseau s bisherigen Gesandten in Bel
grad zum Mitglied der Donaukommission Lavertujon
welcher bisher Mitglied der Donaukommission gewesen
ist zum Gesandten in Mexiko ernannt worden

Bekanntlich hatte England vor längerer Zeit von
Port Hamilton in den chinesischen Gewässern Besitz er
griffen Man scheint Port Hamilton zum Ausgangspunkt
großer und weitgehender Projekte machen zu wollen denn
diese Station soll zu nichts Geringerem als zu einer Art
Malta oder Gibraltar der nordchinesischen Gewässer um
geschaffen werden Es sind großartige Befestigungen im
Bau die Tausende von koreanischen und japanischen Ar
beitern beschäftigen Bonden drei Eingängen welche Port
Hamilton hat sind zwei für allen Schifffahrtsverkehr ge
sperrt worden während in der dritten Einfahrt Torpedos
versenkt sind Die in Port Hamilton garnisonirenden
Marinekommandos sind in Zelten untergebracht und wäh
rend der Festungsbau rüstig gefördert wird liegen drei
oder vier mächtige Kriegsschiffe dauernd vor Anker wäh
rend Admiral Durell mit den beiden stärksten Fahrzeugen
des Chinageschwaders dem Agamemnon und dem Än
dacious in der Nähe kreuzt Kein Privatreisender wird
nach Port Hamilton zugelassen nicht einmal die Begrün
dung privater Kantinen und ähnlicher Geschäfte für Be
friedigung der Bedürfnisse der englischen Seeleute ist ge
stattet worden Dafür ist eine beträchtliche Garnison von
Hongkong nach Port Hamilton unterwegs und Geschütze
allerschwersten Kalibers sind und werden in den Hafen
batterien aufgestellt

Ein Telegramm aus Calcutta meldet daß derKönig
von Birma eine anmaßende und beleidigende Antwort auf
ein neuerdings von dem Oberkommissar von British Birma
nach Mandalay gesandtes Schreiben welches sich auf einen
Streit zwischen der Regierung von Birma und der Bom



bay Burma Trading Association bezog gegeben hat Der
König verweigert jede Konzession und lehnt es ab auf
die Frage nochmals zurückzukommen oder diesen Gegen
stand mit der indischen Regierung zu erörtern Der
Oberkommissar bat vor Absendung eines Ultimatums nach
Mandaley um 8000 Mann Truppen

Von der Balkanhalbinsel liegen heute nur spär
liche Nachrichten vor Die Botschafter der Mächte einig
ten sich nach einer telegraphischen Meldung aus Kon
stantinopel in einer vorgestern Abend stattgehabten Sitzung
über eine anderweite Fassung der Mittheilung welche der
Pforte und der bulgarischen Regierung übersendet werden
soll Voraussichtlich bezieht sich diese Aenderung des
Wortlauts der Mittheilung auf die Hauptfrage ob die
Anerkennung der Union ausgesprochen oder der status

10 int wiederhergestellt werden soll Trotz alledem
muß mit der Eventualität daß es griechischer und ser
bischerseits zu einer militärischen Aktion komme mehr denn
je gerechnet werden und ganz besonders an der serbisch
bulgarischen Grenze stehen die Dinge so daß man jeden
Augenblick darauf gefaßt sein muß Serbien von dem
Wunsche ein Stück bulgarischen Gebietes zu erbeuten zur
That übergehen zu sehen Die als offiziös geltenden
Berl Polit Nachr geben auch zu daß die Diplomaten

auf dem Punkte angekommen sind einer griechischen und
serbischen Aktion zusehen zu müssen die Verantwortung
aber den beiden Staaten für die Folgen selbst zuzu
schieben Inzwischen ist in Athen eine partielle Mi
nisterkrise ausgebrochen Gutem Vernehmen nach hat der
Marineminister wegen Meinungsverschiedenheiten mit den
übrigen Mitgliedern des Kabinets über die hinsichtlich der
Marine zu treffenden Vorbereitungen seine Entlassung
genommen Wie verlautet wird der ehemalige Marine
minister Boutoulis das Marineministerium übernehmen
Weiter wird aus Athen gemeldet dem Kriegsministerium
seien 11 Millionen zum Ankauf von Kriegsmaterial über
wiesen Fürst Alexander von Bulgarien ist von Phi
lippopel abgereist um das Innere des Landes insbe
sondere Sliwa zu besuchen Die Abwesenheit ist auf drei
Tage berechnet Während dieser Zeit kehrt der Premier
minister Karawelow nach Sofia zurück wo Berathungen
des Ministeriums stattfinden sollen

Die in letzter Zeit wiederholt aufgetauchten Gerüchte
von russischen Bestrebungen für eine neue Anleihe werden
von Neuem energisch dementirt Nach einer Information
der Neuen Zeit steht keine solche Anleihe bevor Das
Reichsschatzamt verfüge gegenwärtig bei seinen Bankiers
im Auslande über einen Betrag von wenigstens 80 Mil
lionen Metallrubeln der zur Deckung der Verbindlichkeiten
Rußlands im Auslande vollständig ausreiche Im Uebri
gen seien dem Reichsschatze kürzlich auch bedeutende Sum
men aus Eisenbahngeschäften zugeflossen

Die Generalsynode nahm gestern den Gesetzent
wurf betr das Dienstalter der Geistlichen in zweiter Le
sung an Der Evangelische Oberkirchenrath giebt dann
der Synode Kenntniß von dem Ertrage der für die Zwecke
der Berliner Stadtmission in den Jahren 1881 1883
und 1885 eingesammelten Landeskirchenkollekte Der Ge
sammtertrag in diesen drei Jahren stellt sich auf 71977
Mark Der denselben Gegenstand betreffende Antrag des
Hofpredigers Stöcker daß der Berliner Stadtmission für
die nächsten sechs Jahre eine alle zwei Jahre stattfin
dende landeskirchliche Kollekte bewilligt werde und den
Evangelischen Oberkirchenrath zu ersuchen daß derselbe eine
dahin gehende Anordnung treffe wurde einstimmig ange
nommen Der Referent Hofprediger Stöcker wirft einen
allgemeinen Blick auf die kirchliche Lage in Berlin und
führt u A aus Es sei dankbar anzuerkennen daß diese
Lage sich seit den letzten sechs Jahren wesentlich gebessert
hat daß durch die unermüdliche Thätigkeit des General
Superintendenten von Berlin durch das Entgegenkommen
einer Gruppe der Liberalen in der Stadtsynode zur Be
willigung von Kirchensteuern und durch die Thätigkeit der

Kleine Mittheilungen

Amerikanisches
In San Francisco hatte ein 88jähriger Mann Namens

Aaron Barnes sich bei einer eben so jungen wie schönen und
reichen Wittwe im Laufe von zwei Jahren schon zwölf Körbe
geholt Die Unglückszahl 13 hatte offenbar keine Schrecken für
den hartnäckigen Freier denn er versuchte es znm dreizehnten
Mal und wurde erhört Ja die Irrwege des Herzens sind
wunderbar

In Atlanta Georgia existirt ein Neger der sich eines
ganz ungewöhnlich soliden Schädelbaues erfreut Einst so er
zählt man sich steckte er den Kopf aus dem Eisenbahnfenster
Im nächsten Augenblicke gab es einen furchtbaren Krach und
er zog wüthend seinen Kopf zurück Er hatte nämlich einen
Tunnel eingestoßen Der Neger behauptet natürlich die Ge
schichte sei eine ganz schändliche Lüge Thatsache aber ist es
daß er als einmal ein Polizist seinen Knüppel mit aller Wucht
auf seinen Schädel herabsausen ließ ersterer nämlich der
Knüppel in Stücke sprang während Jimmy sich den Kopf
kratzte und sagte er verbäte sich solche dumme Späße Von
der Widerstandsfähigkeit eines Negerschädels zeugt auch der
folgende Fall Der farbige Konstabier von Lake Township bei
Helena Arkansas gcrieth kürzlich mit einem anderen Farbigen
Namens Warren in Streit zog einen Revolver Smith Weffon
Kaliber 38 und schoß auf den Kopf seines Gegners Die
Kugel traf diesen an die Stirne oberhalb der Augen sie legte
unter der Kopfhaut den Weg um den Schädel zurück kam hinter
dem rechten Ohre wieder heraus und verletzte keinen Schädel
Knochen Die Zeugen sagten aus das Warren als der Schuß
ihn traf am Boden lag und die Mündung der Pistole nicht
mehr als 6 Fuß von seiner Stirne entfernt war Der Ver
wundete befindet sich den Umständen nach ganz wohl Bekannt
ist auch folgende Historie Ein Neger stürzte drei Stock hoch
aus einem Hause und schlug mit dem Kopfe auf das Trottoir
Am nächsten Tage ließ die Stadt Verwaltung das Trottoir
ausbessern

Positiven ein besserer Zustand sich herausgebildet hat
Das kirchliche Leben in Berlin sei in ein kräftigeres Tempo
gekommen man habe sich wieder auf das Christenthum
besonnen und sei den geistlichen Einwirkungen zugänglicher
Die Zahl der Kirchen in Berlin vermehre sich ebenso die
Zahl der geistlichen Amtshandlungen Die Stadtmissio
nare haben bei ihren vorjährigen Besuchen noch immer
3287 uugetaufte Kinder vorgefunden 1000 weniger als
im Vorjahre ferner 1412 ungetraute Ehepaare von denen
512 die nachträgliche Trauung nachgesucht haben Refe
rent giebt sodann zahlreiche statistische Daten über die
Thätigkeit der Stadtmission und erwähnt daß das Budget
derselben im Ordinarium v 42,000 auf 90 000 M gestiegen
ist und daß z Z auf dem Grundstücke des Stadtmissionshauses
ein Asyl für 40 50 entlassene Gefangene im Bau be
griffen ist Der unter der Aegide der Prinzessin Wilhelm
abgehaltene Bazar für diese Zwecke habe einen Ertrag von
ca 60 000 Mark ergeben Diese Thatsache zeige welche
Sympathien man dem Werke der Stadtmission entgegen
bringe Redner giebt dann zahlreiche Beispiele von großer
Opferwilligkeit für die Zwecke der Stadtmission und kommt
zu dem Schlüsse daß die Arbeit zwar ungeheuer sei daß
dieselbe sich aber erfüllen lasse wenn die Mittel von allen
Seiten in dem erwünschten Maße dem Werke zufließen
Berlin sei nicht blos die Stadt der Intelligenz wie einige
hosfärtige Leute zu behaupten wagen sondern auch eine
Stadt des Glaubens in welcher auch thatkräftige Helfer
für die Kirche und das Reich Gottes erstehen

Ueber den Antrag der Pommer fchen Provinzialfynode
wurde zur Tagesordnung übergegangen Derselbe ging
dahin Die Generalsynode wolle sich verwenden daß die
evangelischen Theologen ihrer aktiven Militärdienstpflicht
in Zukunft in der Weife genügen können daß sie nach
Analogie der Aerzte nur sechs Monate mit der Waffe
dienen und die anderen sechs Monate im Lazarethdienst
und in der Militär Seelsorge verwendet werden Ein
Antrag auf Abänderung des Trauregisters wurde zurück
gezogen

Telegraphische Nachrichten
Berlin 14 Oktober Die englische Post vom 13

Oktober planmäßig in Verviers um 8 Uhr 21 Min
Abends ist ausgeblieben Grund Verfehlter Anschluß in
Ostende wegen ungünstiger Witterung

Hamburg 14 Oktober Heute Nachmittag 5 Uhr
stürzte ein an der Ecke der Caffamacherreihe und des
Speckplatzes im Bau begriffenes vierstöckiges Haus zu
sammen Bis jetzt sind 2 Todte und 2 Schwerverletzte
aus den Trümmern hervorgezogen Es wird vermuthet
daß noch etwa 6 Personen verschüttet sino Die Feuer
wehr ist mit den Rettungsarbeiten beschäftigt Am letzten
Sonnabend hatte die Richtfeier des Neubaues stattge
funden

Port Said 14 Oktober Der im Suezkanal am
12 d M auf Grund gerathene Dampfer Perim ist
weggeräumt und die Passage des Kanals wieder frei

Rom 14 Oktober Gestern sind in der Provinz
Palermo 50 davon in der Stadt Palermo 42 Personen
an der Cholera gestorben

New Aork 14 Oktober Zum Gouverneur von
Ohio ist Foraker welcher der republikanischen Partei an
gehört gewählt worden

Tages Chronik
Der Kaiser hatte am Montag und Dienstag längere

Konferenzen mit dem Vizepräsidenten des Staatsministe
riums v Puttkamer der gestern Mittag von Baden
Baden nach Frankfurt a M weiterreiste Die Reise des
Ministers v Puttkamer wird mit den orientalischen Vor
gängen in Verbindung gebracht Der Kronprinz
und die Frau Kronprinzessin sind mit den Prinzessin
nen Töchtern auf der Rückreise von Italien gestern in
München eingetroffen und haben in dem Hotel zu den vier
Jahreszeiten Absteige Quartier genommen Prinz Wil

In Wyoming existirt eine literarische Gesellschaft die letztes
Jahr sechs Pferdediebe gelyncht hat ohne dabei ihr ästhetisches
Programm außer Acht zu lassen Hier gehen also nicht Leyer
und Schwert sondern Leyer und Strick zusammen

Ein Herr Mofer Ward aus Pelham Massachusetts kaufte
jüngst einen Hund für 3 Dollars und verkaufte ihn einige Mo
nate später für 10 Dollars das wäre ein ganz guter Profit
wenn die Bestie in der Zeit Herrn Ward nicht 150 Dollars
Straf und Schmerzensgelder gekostet und wenn Herr Ward
nicht ferner dreimal von Personen die der Köter gebissen hatte
Prügel bekommen und wenn endlich der Hund ihm selbst nicht
zwei Finger abgeschnappt hätte

G L Thomas aus Albany New Aork ist der Besitzer des
größten Mastiffs den die Welt zur Zeit aufzuweisen hat
Senator das ist der Name des Hundes ist 13 Monate alt

wiegt 160 Pfund und mißt von der Nase bis zur Schwanzspitze
7 Fuß 3 Zoll Sein Besitzer will ihn nicht unter 1500 Doll
verkaufen

Der Redakteur der in Scranton Pennsylvanien erscheinen
den Times erstattet seinen Lesern über ein frohes Familien
ereigniß mit folgenden Worten Bericht Für die Herausgabe
einer so trefflich redigirten Zeitung wie die unsrige es ist hat
uns Gott heute Morgen mit einem kleinen Engel belohnt Die
Wiege ist noch nicht bezahlt das Abonnentengeld vieler unserer
Leser auch noch nicht Mutter und Kind befinden sich wohl
Anzeigen zu den niedrigsten Preisen Telephonnummer 113

Der N A Sun wird aus dem Dorfe Williugton Con
necticut folgende ergötzliche Gerichtsscene gemeldet Vor dem
Friedensrichter Wm F Essex stand ein Gefangener des Bier
verkaufs angeklagt Der Mann Pflegte auf dem Lande mit
Flaschenbier herumzufahren und für seine Kunden Flaschen mit
Bier hinter Zäunen Gebüschen und anderen Verstecken zurück
zulassen wo es dann von den Durstigen abgeholt wurde Der
Angeklagte erklärte sich für schuldig und wurde zu 48 Dollars
Buße verurtheilt Nach dem Gesetze war das Bier zu konfis
ziren Der gutmüthige Friedensrichter verfügte aber daß dem
Mann das Bier zurückgegeben werde Dieser war darüber so
erfreut daß er den Richter einlud ein s zu trinken Nehmt
ein s ein Richter rief der Bierhausirer aus Warum denn

Helm und Frau Prinzessin Wilhelm sind gestern früh
von Pest nach Potsdam zurückgekehrt

Wie die Landeszeitung ans Straßburg meldet wird
der Statthalter Fürst Hohenlohe vom 15 d M ab die
landesherrlichen Befugnisse wahrnehmen Bezüglich der
übrigen Geschäfte wird derselbe für die Dauer seines bis
Ende Oktober reichenden Urlaubes durch den Staatssekre
tär v Hofmann vertreten

Der Ausschuß des deutschen Aerztebundes wird
der Med Z zufolge im November in Berlin zu einer
Sitzung zusammenkommen Sämmtliche auf dem dies
jährigen Aerztetag verhandelten Fragen sind bekanntlich
an Kommissionen zurückverwiesen worden und es ist Auf
gabe des Ausschusses die standesärztlichen Fragen welche
für alle Aerzte Deutschlands von großer weitreichender
Bedeutung sind neu zu sormuliren und Direktiven für die
Kommissionsberathungen zu geben Auch die von der
ärztlichen Welt schon so lange angestrebte Bildung von
Aerztekammern die nunmehr im Vordergrunde aller ärzt
lichen Standesinteressen steht dürfte den Gegenstand ein
gehender Berathungen des Ausschusses bilden

Die Ernennung des Staatsministers Grafen v Hatz
feldt Staatssekretärs des Auswärtigen Amtes zum Bot
schafter in London sowie die Ernennung des Grafen zu
Münster znm Botschafter in Paris wird der Krzztg
zufolge im November erfolgen

Es wird gemeldet zum Nachfolger Herrn v Keßlers
als Chef der politischen Polizei in Berlin sei Herr Re
gierungsrath Schütte bestimmt Herr Schütte gehört
schon seit mehreren Jahren diesem Amte an Herr von
Keßler wird die Leitung der Kasseler Polizei im nächsten
Monat übernehmen

Die Berathungen die jetzt aus Anlaß des Graef fchen
Prozesses über die Beseitigung von Unzuträglichkeiten
im Strafverfahren stattfinden sollen dem Berl Tgbl
zufolge hauptsächlich zwei Punkte zum Gegenstande haben
eine genan bestimmte Form der Protokollführung und die
Frage des Ausschlusses der Oeffentlichkeit der Verhand
lungen

Gegenüber der Nachricht verschiedener Blätter über
eine Erweiterung der Befugnisse des kaiserlichen Gesund
heitsamtes zu einer beaufsichtigenden und leitenden Be
hörde für das Medicinal und Veterinärwesen in allen
deutschen Staaten erfährt die Nordd Allg Ztg von
zuverlässiger Seite daß in dem genannten Amte selbst
hiervon nichts bekannt ist

Der Rh W Ztg wird geschrieben Kurz nach der
Rückkehr der Truppen aus dem Manöver nach Münster
erkrankten zahlreiche Mannschaften wie verlautet am
Typhus Die Zahl der Erkrankten soll annähernd 100
betragen Um den vielen übertriebenen Gerüchten ent
gegenzutreten dürfte es zweckmäßig sein wenn bald eine
amtliche Auslassung über den Gesundheitszustand der
Mannschaften erfolgte

Der Konkursmassenverwalter Gustav Werner m
Berlin welcher vorgestern seinem Leben durch einen Re
volverschnß ein Ende machte hat wie sich herausstellt be
reits seit längerer Zeit fort und fort größere Unterschla
gungen ihm anvertrauter Gelder aus Konkursmassen sich
zu schulden kommen lassen deren Höhe sofort nach
dem erfolgten Tode auf etwa 97,000 Mark durch eine
abgeordnete Gerichts Kommission festgestellt worden ist
W war Dienstag früh noch anscheinend mit emsigen Ar
beiten in seinem Bureau beschäftigt als gegen 9 /z Uhr
Vormittags ein Schuß erdröhnte der die Dienstboten und
Schreiber in das Amtszimmer ihres Vorgesetzten eilen ließ
Der Verstorbene gehörte einer angesehenen Familie an
und galt allgemein für fehr wohlhabend Er hatte eine
Besitzung in Französisch Buchholz die er auf das Ele
ganteste eingerichtet hatte Dieselbe erforderte viele Geld
opfer Er mußte zum Wechselmachen seine Zuflucht
nehmen und gerieth nach und nach mehr nnd mehr in
Schulden

Die vielbeklagte Aufhebung der Franziskaner

nicht entgegnete der Richter welcher auch sofort einer Flasche
den Hals abschlug wobei das Bier ganz verschüttet wurde
Nehmt eine andere Flasche Richter sagte der Biermann
Das will ich nicht thun aber ich will zwei Flaschen für meine

Frau mitnehmen entgegnete der Richter worauf er das Ge
richt vertagte

In Colorado wurde unlängst ein Neger hingerichtet der
als man ihn auf dem Schaffst nach seinem letzten Wunsche
fragte um Erlaubniß bat noch einmal ein Jig tanzen zu
dürfen Man löste die Fessel die bereits um sein Bein ge
schlungen war und der Deliquent starb als er mit seinem
Tanz fertig war mit einem seligen Lächeln

In Philadelphia starb kürzlich Frau Emma M Markley
besser bekannt unter ihrem Ausstellungsnamen Madame Victoria
die nicht weniger als 550 Pfund wog Sie maß um die Taille
62V Zoll und von einer Schulter zur andern 3 Fuß und V Zoll
Ihr Sarg war 6 Fuß 20 Zoll lang und 46 Zoll breit und 3
Fuß tief Zwölf starke Männer trugen denselben aus dem
Trauerhause nach dem Wagen der die Leiche nach dem Kirch
hofe brachte Kein gewöhnlicher Leichenwagen in der Stadt
war groß genug um den Sarg aufzunehmen Im Alter von
19 Jahren hatte die Dame nicht mehr als 90 Pfd gewogen
und hatte hübsch und intelligente Gesichtszüge Bei dem im
letzten Jahre in Philadelphia abgehaltenen Kongreß fetter
Frauen gewann sie nicht blos den Preis als gewichtigste
Tochter Evas sondern auch den zweiten Preis für Schönheit
Vor fünf Jahren war sie eine Ehe eingegangen Da sie sehr
befürchtete ihr Körper könnte nach ihrem Tode zu Sektions
zwecken gestohlen werden so hatte sie den Wunsch ausgesprochen
daß ihre Leiche verbrannt werde Ihr Gatte besaß jedoch nicht
die Mittel um diesen Wunsch zu erfüllen

Den Ruhm eine wirklich neue Selbstmordmethode erfunden
zu haben kann der Hausirer Hugh aus New Uork für sich in
Anspruch nehmen Er schleppte nämlich als er fühlte daß er
in diesem irdischen Jammerthale nichts mehr zu suchen habe,
eine Anzahl schwerer Steine zusammen und warf dieselben dann
so in die Luft daß sie auf seinen Kopf niederfallen mußten
Er erhielt zwar ein paar tüchtige Kopfnüsse blieb aber am
Leben



Brauereien soll nun doch eine gute Folge haben inso
fern den armen Bewohnern des Spessarter Waldes eine
neue Erwerbsquelle erwachsen wird Der Landtagsabge
ordnete Pfarrer Dr Frank dessen Verdienste um die arme
Spessarter Bevölkerung bekannt find hat den Plan ange
regt in einer Spessartgemeinde eine große Aktienbrauerei
zu bauen in welcher Bier genau nach dem Franziskaner
rezept erzeugt werden soll

In den letzten Tagen sind zwei Postdiebstähle vor
gekommen Der eine fand in Kaiserslautern statt wobei
ein Beutel mit 7000 Mk entwendet wurde der andere
in Lindau am Bodensee woselbst der Geldbriesbeutel auf
dem Wege vom schweizerischen Dampfschiff nach dem deut
schen Postamt verloren ging Demnach trägt bei letzterem
Fall die Schweiz den Schaden

Gegen die von der badischen Landespolizeibehörde
verfügte Schließung des Lisrels äs Laäs wegen Ver
anstaltung unerlaubten Glückspiels hat der Leiter der
Gesellschaft Rittmeister a D AndrS den Rekurs an das
Staatsministerium in Karlsruhe ausgeführt Andererseits
ist gegen denselben nunmehr von dem Staatsanwalt
Klage wegen Spielnuternehmens erhoben worden

Die Verüber des Reichenberger Attentates sind noch
nicht ermittelt wohl aber ist festgestellt daß mit demselben
Schrote wie bei der Beseda vorgestern in der ersten Nach
mittagsstuude auch in zwei Fenster des ersten Stockwerkes
des der Frau Karoline Kreibich gehörigen nur von deut
scheu Parteien bewohnten Hauses Friedländergasse ge
schossen worden Daraus erhellt daß es sich hier that
sächlich nur um einen Bubenstreich handle dem eine größere
Bedeutung kaum beizulegen sei

In der bekannten Mainzer Mordsache ist wieder
ein unheimlicher Fund gemacht worden Bei dem Ent
leeren der Senkgrube iu der Brauerei zur Stadt Mainz
fand man nämlich in ein Lederfell eingehüllt den rechten
Oberschenkel eines Menschen Der Knochen des oberen
Theiles desselben war zu drei Viertheilen abgesägt und
das andere Viertel abgebrochen Daß der Schenkel zu
dem seiner Zeit aufgefundenen Rumpf gehört wurde so
fort dadurch festgestellt daß Bruch und Schnitt des
Schenkels genau auf den Knochen des gefundenen Rum
pses passen Die in der Grube sofort vorgenommenen
weiteren Untersuchungen haben vorerst noch ein Lederfell
ein Geldtäschchen mit einem Schlüssel und einem Ring
sowie ein bei der Familie Wothe vermißtes Halstuch zu
Tage gefördert Wenngleich die zweite Lederschürze und
das Halstuch das weitere Auffinden von Körperthcilen
die in diesen eingewickelt gewesen vermuthen läßt so läßt
das Lokal des Fundortes das einen unbemerkten Durch
gang gewährt doch daraus schließen daß Herbst der
muthmaßliche Mörder hier nur einige Theile beseitigt und
nachher an anderen ähnlichen ihm geeignet erscheinenden
Stellen die übrigen Theile bei Seite geschafft hat Es
werden demnach in allen ähnlichen Lokalen der Stadt
Mainz Nachforschungen angestellt und sämmtliche Gruben
entleert Herbst der von dem Untersuchungsrichter von
dem Funde in Kenntniß gesetzt wurde verzog bei der
Mittheilung keine Miene und bewahrte vollständig die von
dem ersten Augenblick an zur Schau getragene Ruhe

Eine internationale Fälscherbande die vorwiegend
spanische italienische und französische Werthpapiere imitirt
ist in Marseille von der französischen Polizei dingfest ge
macht worden Unter den Verhafteten befinden sich zwei
Deutsche und ferner auch mehrere Damen Leider war
es bis jetzt noch nicht möglich die Werkstatt der Gesell
schast zu ermitteln Es ist jedoch festgestellt daß dio
selbe an vielen großen europäischen Plätzen besondere
Agenten besitzt welche das gefälschte Geld an den Mann
bringen Sie fälscht nicht allein Banknoten sondern auch
Münzen die sie auf galvanoplastischem Wege vergoldet
so daß sie den Goldstücken täuschend ähnlich sind Die
dazu benutzte Metalllegirung ist sehr kunstreich zusammen
gesetzt Der Klang ist sast ebenso hell wie bei echtem
Metall Die französische und die spanische Bank sind
durch diese Fälscherbande schwer geschädigt worden Dem
Semaphor zufolge befänden sich auch in Deutschland

mehrere Agenten der Bande die ihren Hauptsitz in New
Jork haben soll

Einer Wurstfabrikationsstätte für sogenannte
warme Wiener ist die Berliner Polizeibehörde vorgestern

Nachdrücklich zu Leibe gegangen In einem Keller in
Rixdors wurde seit längerer Zeit eine Wurstfabrik be
trieben Allnächtlich versammelte sich dort eine Anzahl
Händler welche die Fertigstellung der Waare erwarteten
um sie ganz frisch abzusetzen Der Verbleib verschie
dener in jener Gegend abhanden gekommener Hunde und
Katzen ist in ein undurchdringliches Dunkel gehüllt
Zur Herstellung der Würste soll in der Regel Pferde
fleisch verwendet worden sein Gestern wurde eine größere
Menge von Pferdefleisch und fertigen Würsten beschlag
nahmt die der Konservirung wegen in Essig gelegt
waren Die Waare sollte angeblich auf dem an dem
nächsten Tage in Zofsen stattfindenden Markt abgesetzt
werden Die drei Geschäftsinhaber wurden in Hast ge
nommen

Ein für die anthropologische Wissenschaft werthvolles
Geschenk ist dem Königl pathologischen Institut in Berlin
zugegangen Es ist dies ein echter Veddah Schädel
von einem der Ur Einwohner Ceylons stammend Lebend
sind soweit bekannt nur einmal zwei Veddahs von dem
Prinzen von Wales bei seiner Ceylonreise gesehen worden
da andere Ceylon Reisende diesen im Aussterben begriffenen
äußerst scheuen Menschenstamm niemals gesehen haben

Der Schädel ist von Mr Johannes Castens der die
Singhalesen nach Berlin gebracht im Innern der Insel
Ceylon gefunden worden

Aus Anlaß seines kürzlich gefeierten siebzigsten Ge

burtstages hat der Kaufmann Zaller in Berlin die Summe
von 1000 Mark dem Landgerichtspräsidenten Bardeleben
zur Ueberweisung an deu Fonds zur Unterstützung ge
richtlicher Unterbeamten überreicht Herr Zaller wirkte
seit der neuen Gerichtsorganisation als Handelsrichter
beim Landgericht I und hat dieses Amt infolge seines
hohen Alters am 1 Oktober d I niedergelegt Ferner
hat derselbe 4000 Mark zur Vertheiluug unter städtische
Arme ohne Unterschied des Bekenntnisses an die zustän
digen Kassen überwiesen

Der Buchhändler Gustav Preuß der am Tage
nach der Entlassung des Prof Graef bei diesem einen Er
pressungsversuch riskirte hat sich geflüchtet Die Bro
schüre mit deren Veröffentlichung er drohte ist nicht er
schienen

Wieder ist einer von den Veteranen der Schlacht bei
Belle Allianee dahingegangen In Wiesbaden starb am
Montag Abend 92 Jahre alt Oberstlieutenant Müller
der auch im dänischen Feldzuge von 1849 viel genannt
wurde weil er die Strandbatterie kommandirte die das
dänische Kriegsschiff Christian VIII in Brand schoß und
die Fregatte Gefion kampfunfähig machte Damals er
hielt er vom Herzog Adolf von Nassau einen goldenen
Ehrensäbel

Der Prinz von Wales ist gegenwärtig in allen öster
reichischen Blättern der Held des Tages Mit einer be
geisterungsvollen Ausführlichkeit wird jede seiner Hand
bewegungen ja fogar jeder feiner Blicke beschrieben be
sonders wenn sich diese Blicke auf Angehörige des schönen
Geschlechts gerichtet haben Nun hat vollends der Prinz
in Wien auch das Orpheum besucht das allerdings auf
ein klein wenig höherer sittlicher Stufe als das Berliner
Institut gleichen Namens steht und damit dem Wiener
Lokalpatriotismus eine fast ebenso große Schmeichelei er
wiesen als wenn er das Hofburgtheater besucht hätte
Aus einer ganzen Spalte der Wiener Presse sind die
Vorbereitungen und jedes Wort des Orpheumbesitzers zu
lesen und mit besonderer Freude werden alle Verehrer
der leichtgeschürzten Muse hören daß der hohe Gast die
Sängerinnen bewundert und einigemale einen Schluck

aus dem ihm vorgesetzten Bierglase genommen habe
Bekanntlich ist seit kurzer Zeit im Theater Fran

cais den Damen verboten während der Vorstellungen
Hüte zu tragen Dieser Ukas hat in Paris eine neue
Mode gezeitigt Die Damen erscheinen nämlich jetzt im
Theater mit seidenem an der Seite mit einer Schleise ge
zierten Chapean Claque der ähnlich wie der Klapphut
der Herren während der Vorstellung zusammengeklappt
wird

Direktor L Arronge hat im Berliner Deutschen
Theater eiue Neuerung so sonderbarer Art eingeführt
daß Ben Akiba wohl endlich einmal geschlagen sein dürfte
Bekanntlich herrscht bei vielen sich enger freundschaftlicher
aneinander schließenden Mitgliedern eines Theaters die
Sitte sich zu duzen Dies hält wie die Frank
furter Zeitung berichtet Herr L Arronge in den ge
heiligten Räumen des Deutschen Theaters sür zu profan
und er hat verfügt daß seine Künstler sich im Leben mit

Sie anzureden haben Daß diese Anordnung den Hu
mor aufs Aeußerfte gereizt hat darf nicht Wunder neh
men Da es schwer fällt das gewohnte Du zu bannen
haben die Künstler eiue vermittelnde Unterhaltungsform
gefunden uud reden sich vorläufig mit Euer Hochwohl
geboren an

Aus dem Geschäftsverkehr

Tageskalender

u Werthumskunde unentgelblich geöffnet Sonntag Dienstag u, Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Äsung einer Eintrittskarte von SO Psg

Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Herberge zur Hcimath Mauergasse 6
Städtische Anstatt für Arbeitsnachweis Inspektor Werten Arbeitsanstalt
vervslegungsftation I für fremde Reisende ebendaselbst
ffener Meldestelle Pslizei Wachtstube

ausmännischer Verein Ab 8 9H französische Sprache und Schnellschön
schreibunterricht im Vereinslokale

Kaufmännischer Verein Frohsinn Ab 8 im Cafe David
Physikalisch technischer ßkib Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab S
SchachNub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Club Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bichcle Clnb Sitzung Vereins und Uebungssahren 8j Uhr Abends

in Freibergs Garten
Gesangverein Mhrthe Ab 8j Uebungsstunde im Paradies
Postvercin Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Sängerlreis Ab 3 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Gesangverein Freundschaftsbund Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangveroin 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Cither Ck b Alpenrose Ab z9 Uebungsstunde in den Drei Schwanen
Kegel Club Aller Schwebe Ab 8z in Bölke s Restaurant

Kcgelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant
Hallc fches volkSbad Leipzigers 6 Geöffner von Morgens 9 8 Abends

Einzel Bsd IS Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 14 Oktober

Ausgeboten Der Müller Eduard Adolf Keßler Leipzig
und Christiane Caroline Kellner Weimar Der Tischler
Paul Riedel Mühlgasse 8 und Emma Anna Reichardt
Steinweg 11

Eheschließung Der Gärtner Carl Friedrich Wilhelm Born
schein kl Branhausaasse 16 und Antonie Haake Diemitz
Der Lohnkutscher Wilhelm Siegesmund Otto Windemuth
Gohlis bei Leipzig und Amalie Caroline Alwine Tardel
Schmiedstraße 11 Der Fabrikarbeiter Arthur Knoche und
Wilhelmine Amalie Frömmig Diemitz Der Stations
Diätar Heinrich August Wilhelm Kölling Parkstraße 10 und
Clara Wernicke IV Vereinsstr 4 Der Schänkwirth Wil
helm Georg Wolf Leipzig und Henriette Friederike Louise
Thieme Ollendorf in S W

Geboren Dem Kaufmann Hermann Schröder Brüder
straße 10 eine T Marie Elisabeth Dem Mechanikus Max
Schwarze Ludwigstraße 9 ein S Otto Paul Dem Fabrik
arbeiter August Steinert Psännerhöhe 8a ein Sohn Friedrich
Carl Dem Fabrikarbeiter Oskar Reimann Kuttelhof 3
eine T Minna Dem Bäckermeister Otto Krebs Ober
glaucha 10 eine T Hertha Minna Anna Dem Schlosser
Theodor Hagen Liebenauerstraße 13 eine T Margarethe
Olga Marie Eine unehel T

Gestorben Der Bureaugehilfe Richard Vötzsch 17 I
14 T Neustadt 5 Der Rittergutsbesitzer Samuel Gottlieb
Wilhelm Ernst Oswald Schmädicke 50 I 1 M 18 T Magde
burgerstraße 32 Der Kaufmann Carl Matthestus 18 I
11 M 20 T Klinik

Kirchliche Anzeige
Kirche zu U L Frauen Freitag den 16 Oktober Vor

mittags 9 Uhr wird Allgemeine Beichte und Kommunion ge
halten werden Pfanne Archidiakonus

Synagogen Gemeinde
Freitag den 16 Oktober Abends 5 Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 17 Oktober früh 9 Uhr Gottesdienst

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Schwarzseidenersiilvri AiilHAi Snrah

v Atlasse WDamaste Ripse und Taffete Mk i,8v per
Meter bis Mk 14,65 in ca 120 versch Qual Vers
in einzelnen Roben und Stücken zollfrei in s Haus das
Seidenfabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief
Zürich Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

Nach Magdeburg 7,19 V 9 51 V
10 55 V MKöthenZ 11,31V
1 24 N 3,10 N 5,50 N 8,33 A
10 30 A 12,5 A sbis Köchen

Nach Leipzig Z5 20 fr 7 30 V
8 25 V 10 12 V 11,30 V
I,40 N 3,20 N 5,8 NM 15A 7,15 A 9,8 A 10 47 A
Z11,0 A 2 5 fr

Nach Halberstadt 8 7 B 11 3S B
3,5 N 6 0 A 9 2S A sbis
Halberstadt

Nach Kassel 5,10 V 9 0 B 11,43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenberg
9,30 Abends sbis Nordhausen
10,37 A

NachSorau 7,57 V 1 33 N 7 25
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5,40 V 7,45 V
10,15 V 11,38 V 2,5 N
6 8 A 9,40 A sbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N 6 0 A
9,15

Von Magdeburg 7 21 V 8,52 V
Köchen 10 2V 1 26N 5 3

N 6 56 A 9,1 A 10,41 A
2,45 fr

Von Leipzig 6,52 V 7 9 V
8,42 V 9,43 V 11,7 V
11,28 V 1,12 N 2,51 N 4,27

N 5,31 N 7 37 A 8,23 A
8,53 A 10 26 A 11,53 A

Von Halberstadt 8,7 V 10,3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6,55 V sv Nordhausen
7 14 B 10,3 V sv Eichenberg

1 10 N 5,13 N 8,58 A 10 35 A
Von Tora 7 4 V svon Falken

berg 1,6 N 7,9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V

svon Erfurt 10,38 V 1 9 N
5,15 N 5,33 N 9 11 A
10,56 A

Von Berlin 4,21 fr 8,20 V svon
Bitterfeld 10,3 B 11 31 V
2,50 N svon Bitterfeld 5,45 N
9 3 A 10,53 A

Von Seiten medizinischer Autoritäten wird dem
neuen Gesundheits und Tafelliqueur Magenbehagen von
August Widtfeldt in Aachen nach monatelanger Prüfung ein
detaillirt begründetes glänzendes Zeugniß ausgestellt

In dem von kompetenter Seite ausgestellten Gutachten über
den so ra sch allgemein beliebt gewordenen Tafelliqueur Magen
behagen heißt es Geruch und Geschmack desselben sind ange
nehm aromatisch fruchtähnlich doch mit keinem mir bekannten
Liqueur übereinstimmend Niederlagen des Tafelliqueur Magen
behagen befinden sich in Halle in allen größeren Kolonialwaaren
und Delikatessen Geschäften

bedeutet Schnellzug bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Persoueuposten

Posthof Halle
Nach Schafstädt 5,45 fr 3,0 N l Von Schafstödt 8,35 V 7 50 A
Nach Salzmündc 6 0 fr 3,0 N Von Salzmiinde 10,0 V 7,30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

mir

Thermometer
nach

Lslsins Rsaiuu

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

14 /10
2 Uhr 757,0 13,8 11,0 45 l bewölkt
8 Uhr 760,0 8,8 7 0 80 heiter

15 /10 7 Uhr 762,5 5,6 4 5 92 5W desgl

Gewerbe Ausstellung im Grundstück der Königlichen Reitbahn gr Ulrichs
straße 33 geöffnet täglich von Vorm 10 bis Ab 8j Uhr Die Motoren
und Arbeitsmaschinen sind in Thätigkeit Abends elektrische Beleuchtung
Entree 50 Pf, für Kinder die Hälfte

kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr, 10 11j U
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr, Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wichelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr, Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 8z und Nachmittags von 12 lUhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr, täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der mediciu Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr,
Mitwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke
Friedlichst 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn und
Mundkranke Alte Resideuz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

Städtische Sammlung für Kunst und Sunstgewcrbc im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Psg Entree

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgelblich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte

Uebersicht der Witterung
Eine breite Furche niedrigen Luftdruckes erstreckt sich vom

Kanal nach dem Weißen Meere mit einem Minimum über der
südlichen Nordsee bei leichter südlicher Luftströmung und im
Allgemeinen wenig veränderter Temperatur ist das Wetter
über Centraleuropa ziemlich heiter nur im südlichen Nordsee
gebieiete herrscht Regenwetter mit frischen südlichen Winden
Kiel und Hamburg hatten Reif Im nordwestlichen Deutsch
land ist seit gestern fast überall Regen gefallen

Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenannte
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg MemeZ

8 Karlsruhe 7 München Chemnitz s 7 Berlin 8
Paris s 6

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 13 Oktober
Abends 2,08 am 14 Oktober Morgens 2 04

N Drsts Ilsb k Kau Äior HlontaA äsnII 19 Okt Miss v Usuäslssolm okil
lsirs v Lriied

Mater in lHMK
Freitag den 16 Oktober

Neues Theater Gustav oder Der Maskenball
Altes Theater Villa BlanemignonCarola Theater Ein Taugenichts Eine Wiener Köchin

Heimliche Liebe



Interims ZtsM MsAtvr
s Voi i 7 U I 8Direktion S

Neu

Freitag den 1 Z Oktober 188S

Vtor el ntv iSeriv I
Die Leibrente

Schwank in 5 Akten von G von Moser

Reu

keZie Lvi r Vsklvo

PersonenOtto Körner Rentier
Jenny seine Tochter
Georg Hartwig
Schmoll 1 Inhaber eines Agentur und Kommissions

Kratzer geschäftes
Frau Kalmus
Gertrud Näherin ihre Nichte
Wilhelm Stöckel Schlosser
Zippe Buchhalter bei Schmoll u Kratzer
Winkler
Ein Taxator
Diener bei Körner
Ein Dienstmann

Herr König
Frl Sterneck
Herr Sachs

s Herr Richard
Herr Dahlen
Fr Treptow
Frl v Lessa
Herr Pittschau

Herr Hüner
Herr Lehmann
Herr Hugo
Herr Schulz
Herr Carl

Zu den amSonntag den 18 Oktober Nachmittags 4 Uhr
in

II Äv i8 I ÄlAVIlil I KVund
Montag den 19 Oktober Abends 7 Uhr

in

im Hotsstattfindenden öffentlichen Wählerversammlungen in welchen
Herr Meramtmann Spiswers aus Berlin

anwesend sein wird laden wir hierdurch ergebenst ein
Va8 MioiiMmalo OoiM iw libeiille WM

Das Stück spielt in einer großen Stadt

tvr I A t i vLoqe S Mk Sperrsitz 1,5 Mk Parterre Borverkauf 8V Pfg
Gallerie 30 Pfg

Der Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus
und ist täglich Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr geöffnet

zM Den geehrten Abonnenten bleiben die Plätze bis 11 Uhr reservirt

7 II 7/z
Sonnabend den IV Oktober

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe Musik von L von Beethoven

Bethcke Banquier
Elze Rechtsanwalt
Ernst Fabrikant
Graul Holzhändler in Trotha
Haym Professor
Heilfron Rentier
Keil Professor
Keutel Gutsbesitzer in Kirchedlau
Krause Glasermeister
Kohler Apotheker in Wettin
Leopold Bergwerksdirektor

Lieban Kaufmann
Meuuicke Rathmann in Löbejün
Schramm Getreidchändlcr

W G Beyer Kaufmann
Brandt Kaufmann in Cönnern
Th Cammerath Lohgerbermeister
O Gebhardt Photograph
L Hildenhagen Stadtrath
Carl Jellinghans Rentier
Jochmus Rechtsanwalt

r Kohlschütter Professor
C Meyer Kausmann
Wilhelm Nebert Fabrikant
Louis Sachs Kaufm U Stadtverordneter
G Senfs Stadtverordneter

r Oskar Thamhayn
Thorwest Kaufmann in Cönnern
Trautmann Rechtsanwalt

r Wangeriu Professor
Botho Warhe Rittergntsbesitzer

l

Ein in vorzüglicher Geschäftslage in der großen Steinstraße
Hi erselbst belegenes Zkvirl ist für den Kaufpreis von SVVS Thlr
sofort durch mich zu verkaufen s ulAnetions Kommissar und Gerichts Taxator

in Halle a/S

HG unÄ RT xjxrnil IiIbeste Qualität sehr weiß und vorzüglichste Backfähigkeil aus der neu eingerichteten
Walzenmühle zu Altscherbitz ist von jetzt ab auch im Einzel Verkauf zn Mühlenpreisen

u h b n Mchlg ich s Mausthorstrahe 1

Sonnabend den 17 d Mts früh
1V Uhr versteigere ich Geiststr Nr 4Ä
zwangsweise gegen Baarzahluug

1 Sopha 1 Wanduhr Bilder
Spiegel 1 kleine Schmetterlings
sammlung

Tliillo Gerichts Vollzieher

Sonnabend Bormittag Uhr
versteigere ich Geiststraße 4Ä freiwillig
gegen Baarzahlnng

1 Kleiderschrank 1 Küchenschrank
S Bettstellen mit Matratzen Fe
derbetten 1 Wanduhr Spiegel
und Stühle

Alüilvr Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 17 d M Nachm
1 Uhr kl Klausstr 14 l

Anet Kommissar

Vervesserte

5 5
L

Z

k LZ

empfiehlt zu billigste Preisen

MU ovkvrt
gr Ulrichs,r hc 0

Allgemeiner Spar und Vorschuß Verein
zu Halle a S

Bilanz liiz September 1885
Cassa Conto 53041 27 Kapital Conto 316710
Wechsel Conto 335377 13 Reservefonds Conto 49385 63
Effekten Conto 9535 Darlehn Conto A 663655

6 monatliche Kündigung
Debitoren Conto 868487 86 Darlehn Conto L 62301

3 monatliche Kündigung
Diverse Debitoren 33369 66 Darlehn Conto L 150382 86

Diverse Creditoren 57376 43

1299810 92 1299810 92

Die den Francke schen Stiftungen gehörigen Wiesenpläne in Passen
dorfer Oberaue von IS Morgen 111 Quadrat Ruthen resp v Morgen

Quadrat Ruthe welche bisher von Herrn i i genutzt wor
den sollen einzeln oder zusammen vom 1 April n I auf Jahre ander
weit verpachtet werden Es steht dazu Bietnugstermiu

am 26 Oktober Vormittags 11 Uhr
in unserer Hauptkasse an woselbst auch die Bedingungen vorher einzu
sehen sind

Das Direktorium der Franike sche Stiftungen

Der 1 Winterkursus meines Tanzunterrichts beginnt Montag den 19 Okt
und zwar für größere Abtheilungen im Saale der Kaifer Wilhelms Halle für Privat
zirkel und Einzelunterricht in meinem Privatsalon Gefl Anmeldungen werden jederzeit
gern entgegen genommen

i HVix K iiiKvr Musik u Tanzlehrer Angnstastr 9 I
Sämmtliche Gastwirthe Restaurateure sowie alle Inte

resseuteu welche die Biersteuer betrifft werden zu einer Ver
sammlung welche am Freitag den M Oktober Nachmittags
4 Uhr in der Tulpe abgehalten wird hierdurch eingeladen

Der Gastwirths Bereiu zn Halle

Garantie für gute Arbeit und Sitzen
Empfehle mein bedeutendes Lager in
Herren und Knaben Anzügen

j Winter Ueberziehern Kaiser
Mänteln

Schneidermeister
Graseweg 1 Ecke Klausstraße

S Gebett ff Betten 5 Mk 24
und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr 5 im Cigarrengeschäft

empfiehlt in bester Qualität zu sehr
billigen Preisen

gr Steinstr AK
Prima Weizenmehl
Roggenmehl gar rein
diverse Futterartikel empfiehlt billigst

Mehlverkauf der Gimritzer Mühle
Halle a/S Gerbergasse S

nur Markt u Hallgassen Ecke
Nur erster Laden von der Ecke

Summt Vtsvds
Stehkragen Klappkragen

Manchetten
empfiehlt äußerst billig

MM 89 Schmeerstr 39
Täglich frische

tt

Kvli el tv
t i Winterwaare

im besten Arrangement empfiehlt
Leipzigerstraße

75U Mvtsod
In guter Geschäfts n Wohn

lage von Halle ist ein für 2
Familien passendes herrschaft
lich eingerichtetes

HH 5ji IKl SKSA
mit Einfahrt Stalluug Wagen
remise großem Hos n Garten
sortzngshalber preiswerth zu
verkaufe

T LeipzigMühlgasse 5 IT

Zur Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke ge

tragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln n f w zahlt stets die besten
Preise 1Markt SV im rothen Thnrm 1 Treppe

Wageugesuch
Ein einspann Wagen welcher sich zum

Brodfahren eignet wird zn kaufen gesucht
Offerten mit Preisangabe werden unter
Nr 785 an die Exped d Bl erbeten

Für den redaktionelle und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz lche Buchdruckeret R Nietlchmann in Halle
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